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What’s new in IGSS V10



Neues Playback Feature IGSS V10 hat eine neue Playback Funktion, die es dem Site-Operator erlaubt, in der Zeitschiene zurückzugehen und zu analysieren, wie bestimmte Ereignisse entstanden sind. Die Playback Funktion ist ein tolles neues Werkzeug sowohl zur Analyse von System-Events, als auch im Training neuer System Operator, indem sie durch bekannte Szenarien geleitet werden.



Playback kann entweder in Echtzeit erfolgen oder beschleunigt oder verlangsamt, um das Verhalten des Systems zu analysieren. Playback funktioniert ähnlich einem Videorekorder, auf Basis von Prozess-Werten im System. Der Einsatz von Playback für ein System erfordert keine zusätzliche Konfiguration oder Setup Playback funktioniert durch Abrufen der historischen Werte, die bereits im System sind.



Die Playback Funktion kann auf beiden Servern und Bedienstationen ohne Beeinträchtigung des normalen Betriebs des Systems verwendet werden. Die wichtigsten Wiedergabe-Funktionen sind: • Sofortige Umschaltung zwischen Wiedergabe-Modus und normalem Aufsicht-Modus • Playback Wiedergabe möglich ab 1/1000 bis zum 1000-fachen der tatsächlichen Geschwindigkeit • Anhalten und Fortsetzen der Wiedergabe jederzeit möglich
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What’s new in IGSS V10



• Vorwärts oder rückwärts springen auf den nächsten veränderten Wert • Deutliche Anzeige des Playback-Modus für den Site Operator



Neue Integration mit dem Windows User Management In IGSS V10 können Sie das IGSS User Management mit dem Windows-User-Management verbinden, und somit ein Single Sign-On ins System erstellen. Für Windows-PCs, die in einer Windows-Domäne oder Active Directory sind, ist es dadurch möglich, eine einzelne und zentrale Verwaltung von Benutzern und deren IGSS Zugriffsrechte zu erhalten. Für PCs, die alternative Methoden wie das Scannen von Fingerabdrücken oder den Einsatz von Smart Cards nutzen, können diese verwendet werden, um Safe Commands in IGSS zu zeichnen.



Die wichtigsten Merkmale der Windows User Management Integration sind: • Single Sign-On für Windows und IGSS • Zentrale Verwaltung der Benutzer, wenn sie einen Windows-Domänencontroller oder Active Directory verwenden • IGSS Zugriffsrechte werden an Windows-User-Gruppen gebunden • Biometrische Sensoren können verwendet werden, um Safe Commands zu zeichnen
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What’s new in IGSS V10



Neues Operator Report Feature In IGSS V9 konnte ein Operator Reportformate definieren, jedoch um diese über den IGSS Server und Operator Stationen verfügbar zu machen, musste eine Reihe manueller Schritte durchgeführt werden mit dem Risiko des Verlustes der Reportformate beim Austausch der Konfiguration. Dies wurde in IGSS V10 verbessert, so dass ein Operator von jeder Station aus Reportformate definieren kann, und diese werden dann automatisch auf alle Server und Operator-Stationen übertragen. Ebenfalls werden diese vom Operator erstellten Reportformate vollkommen unabhängig von der Konfiguration gehalten und sind somit nicht durch ein Konfigurationsupdate vom Systemintegrator betroffen.



Neues Faceplate Feature IGSS V10 besitzt ein komplett neues Faceplate Feature, welches es ermöglicht, Prozessgrafiken nur einmal zu definieren, und diese Grafiken dann in verschiedenen IGSS Objekten wiederzuverwerten. Diese Funktion macht es sehr effizient, um ein Diagramm als Vorlage zu definieren und es dann später an einen physischen PLC Wert zu binden.
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What’s new in IGSS V10



Im Gegensatz zu den in IGSS wiederverwendbaren Grafiken und Gruppen-Objekten, hat Faceplates keine Einschränkungen beim PLC Speicherlayout, da die Faceplate Grafiken an physische PLC Werte gekoppelt werden, basierend auf Objekt-per-Objekt. Ein Faceplate ist wie jedes andere IGSS Diagramm mit Zugriff auf die gleichen Grafiken konzipiert, einziger Unterschied ist die späte Bindung an die PLC-Objekte.
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What’s new in IGSS V10



Der Systemintegrator kann Faceplates verwenden, um eine Fundgrube von Diagrammvorlagen passend für alles zu erstellen, von komplett vorprogrammierten Steuerungen bis hin zu individuellen Funktionsblöcken wie ein Regelkreis in einem PLC. Faceplates aus einer solchen Fundgrube können in vielen verschiedenen IGSS Konfigurationen mit wenig Aufwand eingesetzt werden, nur die Anbindung an die eigentlichen PLCObjekte muss vorgenommen werden.
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What’s new in IGSS V10



Bei der Erstellung von Faceplate Instanzen werden alle Platzhalter (Objekte, bei denen der Name mit $ $ beginnt) leicht an physische Objekte durch die Erstellung von Instanziierungslisten geknüpft. Bestehende Instanziierungslisten können kopiert werden, um neue Instanzen des Faceplates zu erstellen und Objekte können durch ein einfaches Suchen und Ersetzen neu zugeordnet werden.



Wichtigste Faceplate Features: • Erstellen von Prozessgrafikvorlagen, die leicht wiederverwendbar sind • Faceplates können Standalone Popup-Diagramme sein oder eingebettet in normalen Diagrammen • An jedes physikalischen Objekt anbindbar, unabhängig vom PLC-Speichermapping • Grafiken in einem Faceplate können optional sein • Systemintegrator kann eine Faceplate Fundgrube erstellen



Neuer OPC UA Client und Server OPC Unified Architecture ist die nächste Generation des OPC-Standards, welcher sicheren und zuverlässigen Zugang zu Echtzeit- und historischen Daten sowie Events zur Verfügung stellt. OPC UA ersetzt die klassische OPC COM-Architektur, die eng mit der Microsoft Windows-Plattform und dessen Sicherheitsmodell verbunden ist. OPC UA basiert vollständig auf offenen Standards und bietet sowohl eine Kommunikations- als auch ein Sicherheitsmodell, geeignet für Cross-Plattform-Anwendungen. IGSS V10 beinhaltet einen OPC-UA-Client und Server.



OPC UA Client Der OPC-UA-Client ist ein Standard IGSS Driver, der es ermöglicht, Echtzeit-Werte von 3rd-Party-OPC UA Server auf IGSS Objekte abrufbar zu machen. Der IGSS OPC-UA-Driver unterstützt sowohl TCP- und HTTP9



What’s new in IGSS V10



Kommunikationslayer und bietet vollen Support für das OPC-UA-Sicherheitsmodell nach Teil 2 der OPC-UASpezifikation Version 1.01. Bitte beachten Sie, dass der IGSS OPC UA Client eine IGSS Driver Lizenz benötigt.
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What’s new in IGSS V10



Der IGSS OPC-UA-Driver bietet vollen Support für das Browsen im Namensbereich der 3rd-Party-OPC-UAServer bei der Einrichtung der IGSS Objekt-Atome. Wenn der OPC-UA-Server zum Zeitpunkt der Konfiguration nicht zur Verfügung steht, können die OPC-UA-Node Einstellungen manuell eingegeben werden.



Wichtigste IGSS OPC-UA-Driver-Funktionen: • OPC UA Server Erkennung • Unterstützung des TCP- und HTTP-Kommunikations-Transportlayers • Anbindung an multiple OPC-UA-Servern möglich durch Hinzufügen von multiplen Nodes • Durchsuchen des Namensbereiches des OPC UA Server oder Eingabe der OPC-UA-Node-Einstellungen manuell • Unterstützt OPC UA Data Access für Lesen und Schreiben von Live-Daten-Werten • Datenqualität und Zeitstempel wird durch OPC UA Server auf IGSS Objekt durchgeführt
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What’s new in IGSS V10



OPC UA Server Der OPC UA Server ist eine neue Komponente in IGSS V10, der Zugriff auf Live Daten (Lesen und Schreiben) von einem kompatiblen OPC UA Client gibt. Der Client kann den IGSS Objekt-Namensbereich in einer hierarchischen Weise ähnlich dem im IGSS Objekt Browser durchsuchen.
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What’s new in IGSS V10



Die Aktivierung des IGSS OPC UA Server erfordert nur eine einzige Einstellung in der Konfiguration des Systems für die IGSS Station, auf dem der IGSS OPC UA läuft.



IGSS OPC UA Server Features: • Sorgt für Client-Zugriff auf vollständigen IGSS Objekt-Namensbereich • Unterstützt OPC UA Data Access für Lesen und Schreiben von Live-Daten-Werte • Keine zusätzliche IGSS Lizenz erforderlich • Unterstützung des TCP- und HTTP-Kommunikations-Transportlayer • Voll unterstütztes OPC-UA-Sicherheitsmodell (kein / signiert / verschlüsselt) • Kann sowohl auf IGSS Server (n) als auch auf Operator-Stationen laufen



Neuer SNMP (Simple Network Management Protocol) Client und Server SNMP oder Simple Network Management Protocol ist ein Internet-Standardprotokoll für die Verwaltung von Geräten in IP-Netzwerken. Geräte , die typischerweise SNMP supportieren inkl. Router, Switches, Server, Workstations, Modem-Racks und vieles mehr. Es wird vor allem im Bereich von NetzwerkManagementsystemen verwendet, um Netzwerkequipment zu überwachen, die manuelles Eingreifen erfordern. IGSS V10 umfasst sowohl einen SNMP-Client als auch einen Server.



SNMP Client Mit unserem neuen SNMP-Client-Driver können Sie nun auch Runtime Informationen über NetzwerkKomponenten in Ihrer SCADA-Schnittstelle einbeziehen, somit erhalten Sie Überblick über den Status von Netzwerk-Switches, Servern, PCs und anderen SNMP-fähigen Komponenten wie Server Raumklimakontrollen usw.
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What’s new in IGSS V10



Dies kann Ihnen bei der schnellen Fehleridentifikation helfen in jenen Teilen des Systems, welches Sie zuvor manuell untersuchen mussten, das spart Ihnen eine Menge Zeit in der Diagnosephase zur Lösung des Problems und Sie können somit den Fehler schneller beheben.



SNMP Server Der SNMP-Server (Agent) ist in IGSS V10 implementiert und ermöglicht dem SNMP-Client Zugriff auf Runtime Statusinformationen für unterschiedliche Bereiche des IGSS Systems. Der SNMP-Agent ermöglicht den Zugriff auf die meisten, dem System Operator bereits im IGSS Master verfügbaren Statusinformationen, z. B. Status der laufenden Module, die internen Kommunikationszähler usw. IGSS SNMP-Agent Features: • Status-Informationen über alle IGSS Module (Applikationen) • Netzwerk-Kommunikation zu allen Operator-Stationen, die an einem Server angeschlossen sind • Status-Informationen für Driver und Driver-Kommunikation • Interner IGSS System Zähler
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What’s new in IGSS V10



Supervise Erweiterungen Neue Option zur Angabe, an welchen Server die Operator Station angeschlossen ist IGSS Systemen, die die Dual-Server-Option nutzen, es ist jetzt möglich, eine farbige Anzeige in Supervise zu erhalten mit der Angabe, an welchen Server die Operator Station derzeit angeschlossen ist. Dies kann in Szenarien genutzt werden, bei denen ein Server als Backup Server fungiert - die Farbcodierung aller Diagramme in Supervise kann dann dazu verwendet werden, um dem Site Operator zu zeigen, dass er derzeit an den Backup-Server und nicht den primäre Server angeschlossen ist.
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What’s new in IGSS V10



Neue visuelle Markierung auf Objekten in Supervise Eine neue "Nutze Markierung statt Alarm, um Objekt Notizen anzuzeigen“ -Einstellung in der Konfiguration des Systems verändert die Anzeige eines IGSS Objekt in Supervise, wenn eine Notiz angebracht ist. Statt der Alarm Farbanzeige, wird das Objekt mit einer kleinen Markierung gekennzeichnet, sobald eine Notiz am Objekt angebracht ist.



Alarm Erweiterungen Operator kann manuell einen Alarm abweisen Wenn ein Alarm oder ein Objekt Update in einem laufenden System in IGSS V9 angewendet wird, konnte dies am Ende mit einem Alarm enden, der auf der Liste aktiver Alarme blieb. Ein neuer Befehl in der IGSS Alarm Anwendung macht es nun möglich, diesen manuell zu löschen.



Neue Kommandolinien Parameter Eine aktuelle Alarmliste kann als .CSV file gesichert werden durch Alarm.exe mit einem –CSV Parameter. Der –file Parameter spezifiziert, wo das File gespeichert wird. Die Alarmliste kann auch als E-mail gesendet werden unter Angabe der Mailadresse des Empfängers unter –mail .
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What’s new in IGSS V10



Alarm Data in SQL Database aufbewahren Eine neue Option wurde hinzugefügt, um die Alarm-Historie auf einem SQL-Server zusammen mit normal protokollierten Werten zu speichern. Die Einstellung dieser Option speichert eine Kopie aller AlarmEreignisse in der SQL-Datenbank, auf die auch andere Anwendungen oder Systeme zugreifen können.



Ein Alarm Datensatz wird der SQL-Datenbank hinzugefügt, wenn: • Ein Alarm registriert wird • Ein Alarm quittiert wird • Ein Alarm beendet wird
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What’s new in IGSS V10



Maintenance Erweiterungen Neue Option, um ein Wartungsobjekt vom Indikatorobjekt zu spalten In IGSS V10 ist es nun möglich, ein Wartungsobjekt von einem Indikatorobjekt zu trennen. Das Wartungsobjekt ist das Objekt, in dem die eigentliche Wartung von Statten geht (z.B. Motor oder Pumpe). Das Indikatorobjekt ist das Objekt, in dem die Wartung registriert / überwacht wird (z.B. Stundenzähler). Standardmässig ist das Wartungsobjekt das gleiche wie das Indikatorobjekt, aber nun ist es möglich, diese weiter zu spezifizieren.
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What’s new in IGSS V10



Neue Option, 2 Wartungsjobs miteinander zu verbinden Wenn ein Equipement periodische Wartung nach einer festgelegten Stundenzahl oder einer festgelegten Anzahl an Start/Stops benötigt, kann man diese beiden Wartungsjobs nun miteinander verbinden. Die Vollendung eines Zustands schliesst automatisch auch die andere ab.



Definition, wann ein Wartungsjob ansteht Bei Erstellung eines Reports fälliger Wartungsjobs ist es nun möglich, Jobs zu integrieren, die möglicherweise in naher Zukunft fällig werden, in dem das –bald Parameter spezifiziert wird. Standardmässig ist die Schwelle hierbei bei 95%, dies kann aber auch geändert werden.



Drucken von Aufträgen kann per Kommandozeile ausgelöst werden Ein Report von Wartungsjobs kann per Kommandozeile ausgelöst werden, indem die folgenden Parameter spezifiziert werden: • • • • •
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-Aktiv (Nur aktive Wartungsjobs werden berücksichtigt) -Beschreibung (Vollständige Jobbeschreibung wird in die Wartungsliste eingefügt) -Notizen (Jobnotizen werden in die Wartungsliste eingefügt) -Bereich (Nur Jobs aus einem bestimmten Bereich werden berücksichtigt) -Bald (Nur Jobs werden berücksichtigt, die eine baldige Fälligkeit haben)



What’s new in IGSS V10



Verbessertes Wartungsjobnotiz-Protokoll Neue Jobs werden mit Datum und Zeit registriert und angezeigt. Alte Jobnotizen können weiterhin bearbeitet werden.



Obligatorische Notiz, wenn ein Job abgeschlossen ist Wenn ein Wartungsjob abgeschlossen ist, muss der Operator eine Jobnotiz ausfüllen.



Basis/Weiterentwickeltes Formdisplay Das Wartungsformdisplay hat nun zwei Modi: Basis und Weiterentwickelt. Standardmässig ist der weiterentwickelte Modus eingestellt, dies kann jedoch in den Systemeinstellungen geändert werden. Basis Modus: • • • •



Bestätigen und Abschliessen eines Wartungsjobs Lesen / Öffnen einer Jobinformation, Files oder Notiz Drucken von Wartungsjobreport Finden in Supervise



Weiterentwickelter Modus (Standard): • • • • •
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Wie beim Basis Modul, plus ….. Erstellen, bearbeiten und löschen von Wartungsjobs Erstellen, bearbeiten und löschen von Filtern Spalten bearbeiten und Aufträge in der Wartungsform sortieren Erstellen und bearbeiten von Wartungsjobnotizen



What’s new in IGSS V10



Neuer Wartungsjob kann direkt aus dem Objekt in Supervise erstellt werden Ein neuer Wartungsjob kann direkt aus dem Objekt in Supervise erstellt werden, indem man auf das Objekt mit der rechten Maustaste klickt und “Neuer Wartungsjob…“ auswählt.



Notifier Erweiterungen Neue automatische Sicherungsfunktion Eine neue, automatische Sicherungsfunktion ist den bestehenden Notifier Optionen hinzugefügt worden. Beim Konfigurieren von Notifier wird automatisch gesichert wenn nötig, ohne weitere Nutzeraktion.
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What’s new in IGSS V10



3 neue Operatormodi Eine neue Systemeinstellung ist Notifier hinzugefügt worden. Somit ist es nun möglich, den Zugang des System Operator zur Notifierkonfiguration zu beschränken. Kalender Modus: 0 = > Weiterentwickelt (Standard) •



Keine Einschränkungen für den System Operator.



1 => Basis •



Der Kalender kann wie folgt bearbeitet werden: Dienste, Dienstpersonal und Filter.



2 => Novize • •



Der Kalender kann wie folgt bearbeitet werden: Dienste, Dienstpersonal und Filter. Dienstpersonal und Filter können erstellt, modifiziert und gelöscht werden.



3 => Streng •



Dienstpersonal kann nur bei existierenden Dienstplänen hinzugefügt oder gelöscht werden.



Neuer dualer Servermodus Nun kann das Notifier Modul für den Betrieb in einer Dual-Server-Konfiguration konfiguriert werden. Solange das primäre Notifier läuft, wird das Notifier Modul auf dem sekundären Server keine Alarme übertragen. Sollte der Backup Notifier keinen Kontakt zum primären Server aufbauen können, wird der Backup Notifier aktiv und beginnt, Alarme zu senden.
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What’s new in IGSS V10



Einfärbung von Ausnahmetagen im Kalender Sollte eine Ausnahme in einen wiederkehrenden Dienst im Notifier Dienstplan hinzugefügt werden, wird dieser Ausnahmetag mit einer speziellen Farbe markiert. Dies zeigt dem Operator an, dass dieser Tag speziell behandelt werden muss.
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What’s new in IGSS V10



Alarm auslösen in IGSS, falls das GSM Modem nicht antwortet Falls das Notifier unerwartet keine Kommunikation zum angeschlossen GSM Modem aufbauen kann, ist es möglich einen Alarm zu installieren, indem ein Wert in ein digitales IGSS Objekt eingesetzt wird



Grafik Management Erweiterungen Die Grafikbearbeitung in Definition ist stark verbessert in IGSS V10, sowohl durch das Hinzufügen von brandneuen Bearbeitungstools wie auch durch Feintuning und Optimierung der existierenden Tools.



Neue Ausrichtungsfunktion Zwei neue, grafische Ausrichtungsfunktionen sind verfügbar: Vertikal zentral und Horizontal mittig.
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What’s new in IGSS V10



Neue Verteilungs- und Stapelfunktionen Komplett neue Verteilungsfunktionen vereinfachen das Arrangieren von grafischen Objekten automatisch. Verteilen: • •



Horizontal: Fläche gleichmässig, links verteilen, rechts verteilen Vertikal: Fläche gleichmässig, oben verteilen, unten verteilen



Stapeln: •



Links, rechts, oben und unten



Generelles Verhalten der Ausrichtungsfunktion geändert In IGSS V9 war die Ausrichtungsfunktion immer basierend auf dem jüngst ausgewählten grafischen Objekt ausgerichtet. Dies ist nun dahingehend geändert, dass immer linksbündig ausgerichtet ist, an der am weitesten links liegende Kante aller ausgewählten graphischen Objekte usw.



Neue Ausrichtungstoolbar Alle Ausrichtungs-, Verteilungs- und Stapelfunktionen sind in einer neuen Toolbar verfügbar:



Neue verbesserte Farbpalette Die Farbpalette ist nun verbessert und beinhaltet mehr moderne 24-bit Farben:
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What’s new in IGSS V10



Snap to grid oder release from grid durch Halten der Ctrl Taste (Strg Taste) Die Hinzunahme eines Rasters kann eine grosse Hilfe sein bei der Gestaltung von Grafiken für Objekte, die exakt die gleiche Grösse haben müssen oder eine konsistente Platzierung auf einer Linie. Jedoch kann dieses Raster manchmal die präzise Platzierung verhindern. In IGSS V10 kann die aktuelle GridFunktionalität während weiterer Bearbeitungsvorgänge bei gedrückter Ctrl Taste (Strg Taste) umgeschaltet werden. Wenn das Raster derzeit eingeschaltet ist, wird durch das Halten der Ctrl Taste (Strg Taste) snapto-grid ausgelöst und umgekehrt.



Selektiere Grafik, Name und Wert als eine Unit durch Halten der Alt Taste Beim Arbeiten mit Grafiken, die an ein IGSS Objekt gebunden sind und den Namen und/oder den Wert des Objekts anzeigen, ist es manchmal schwer, während der Bearbeitung zu bestimmen, welches Namen/Werte-Paar zu welchem Objekt gehört. Alle drei Bereiche können nun als eine Unit ausgewählt werden, indem die Alt Taste gehalten wird und alle drei angeklickt werden. Dieses ersetzt die “Gruppe mit Symbol” Funktion aus vorherigen Versionen.



Linien, Polylinien und Polygone können nun in 15 Grad Winkeln gezeichnet werden Beim Zeichnen von Linien, Polylinien und Polygonen können diese Segmente nun in 15 Grad Winkeln gedreht werden, indem die Shift Taste gehalten wird.



Polylinien und Polygone in der Grösse veränderbar wie jede andere Grafik Beim Selektieren einer Polylinie oder einer polygonen Grafik ist nun ein äusseres Auswahlrechteck auswählbar wie auch in anderen Objekten, um die gesamte Polylinie oder Polygone zu vergrössern oder zu verkleinern.



Screen ist sofort ge-updated, sobald eine Grafik bewegt oder in der Grösse verändert wird Beim Bewegen oder Verändern der Grösse eines grafischen Objektes wird sofort ein Update des Screens angezeigt, um die Durchführung der Veränderung mit sofortiger Wirkung anzuzeigen. Somit kann die Platzierung oder Grösseneinstellung viel schneller korrekt erstellt werden.



Grössenänderung von multiplen Grafiken in einem einzelnen Schritt Bei multiplen, ausgewählten grafischen Objekten können diese nun in einem einzelnen Arbeitsschritt grössentechnisch verändert werden.
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What’s new in IGSS V10



Primäre Auswahl ist nun visuell angezeigt Einige Funktionen wie „Gleiche Weite erstellen“ und „Gleiche Höhe erstellen” und “Objekt Properties” arbeiten auf Basis der primären Auswahl. Dies ist nun auch visuell durch ein hellblaues Rechteck angezeigt.



Grafiken standardmässig nicht skaliert, wenn Grösse des Diagrams geändert In früheren IGSS Versionen wurden bei einer Reskalierung eines Diagramm mit der Maus in Definition automatisch alle grafischen Objekte in diesem Diagramm auch skaliert. Um nur die gewünschte Diagrammgrösse zu ändern, musste man die Ctrl Taste (Strg Taste) gedrückt halten. Dies wurde geändert, so dass nun standardmäßig nur die Größe des Hintergrunddiagramms geändert wird, jedoch nicht die Grafiken. Um die Grafiken ebenfalls zu skalieren, muss nun die Ctrl Taste (Strg Taste) gehalten werden, wenn die Grösse des Diagrams geändert wird.



Eingefügte Objekte nicht standardmässig skaliert In früheren IGSS Versionen wurde beim Kopieren von Grafikobjekten aus einem Diagramm und Einfügen in ein Diagramm mit anderer Größe die Grafik skaliert. Um die Proportionen der Grafik zu bewahren, musste man den "Einfügen Spezial"-Befehl verwenden. Dies wurde geändert, so dass grafische Proportionen standardmäßig erhalten bleiben. Beim Einfügen in die neue Darstellung wird versucht, dies an der gleichen Position wie aus der Kopie zu lokalisieren. Wenn dies nicht in der neuen Diagrammgrösse passt, werden alle Objekte im Diagramm bewegt als eine Einheit, um die relative Platzierung von Objekten zu wahren.



Neue Statusleiste Information Die neue Statusleiste in Definition ist nun erweitert und zeigt Name, Ort und Grösse des primär ausgewählten Objektes.
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What’s new in IGSS V10



Definition Erweiterungen Neue Option, um animierte Symbole, Rotation, Flip oder Farbe nach aktuellem Stand zu ändern Wenn ein animiertes Symbol an ein digitales Objekt geknüpft ist, kann nun spezifiziert werden, welches Symbol, Farbe, Blink oder Rotation zur Indikation eines jeglichen digitalen Zustand genutzt wird.
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What’s new in IGSS V10



Neues VBA Interfaces für Linien, Polylinien, Polygone, Ellipsen und Rechtecke Die grafischen Objekte Linie, Polylinie, Polygon, Ellipse und Rechteck sind jetzt mit einem VBA Interface versehen. Somit können Objektgrösse und Platzierung, individuelle Punkte, Linienfarben, Weite und Style, Farbe von einem VBA Script kontrolliert werden.



29



What’s new in IGSS V10



Neue “Erweiterte Grösse” Option für Diagramme Nun gibt es die neue Option “Erweiterte Grösse“ für Diagramme. Ein Diagram, welches diese Option aktiviert hat, wird nicht in der Grösse verändert, wenn es auf einem Bildschirm dargestellt wird, welcher eine andere Displaygrösse hat als unter der Designphase. Es wird exakt so dargestellt wie vom System Integrator geplant.
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What’s new in IGSS V10



Ist das Diagramm in Supervise geöffnet, und Teile sind ausserhalb des sichtbaren Bereich des Bildschirms, kann der Operator diese Teile unter Hinzunahme von Panning sehen.
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What’s new in IGSS V10



Neuer Export / Import von Diagrammen / Faceplates Es wurde ein neues Feature implementiert für den Export / Import von kompletten Diagrammen und Faceplates. Damit kann der System Integrator eine Fundgrube an gebräuchlichen Diagrammen oder Faceplates erstellen und dann einfach in neue Konfigurationen implementieren.



Spezifizieren Bereichsname für Objekte in Kalkulationen In Konfigurationen, in denen Objektnamen dupliziert werden in unterschiedlichen Bereichen, können nun die Bereichsnamen spezifiziert werden durch die normale name@bereich Notiz.



Andere Erweiterungen 99 Operator Stationen In IGSS V9 war das Maximum an Operator Stationen limitiert auf 50. Dieses Limit liegt nun bei 99.
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What’s new in IGSS V10



Spezifiziere SMTP Referenzen für Mail Reports Wenn Reports per Mail verschickt werden, können nun die SMTP Referenzen spezifiziert werden für die SMTP Server Verbindung vom Report Reiter in der System Konfiguration.
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Was ist neu bei IGSS V9 

verschiedene Entwicklungs-Werkzeuge kann nun direkt von dem neuen Modul aus ... Der TCP/IP Simulator ist ein nÃ¼tzliches Werkzeug zum Testen der PLC ...
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Was ist neu in Act! v16 

Nicht unterstÃ¼tzte Version. Nicht erhÃ¤ltlich zum Upgrade-Preis. Nach dem 30.9.13 nicht zum. Upgrade-Preis erhÃ¤ltlich. Automatische VerknÃ¼pfung der Kontakte.
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Ãœberblick Funktionen Was ist neu? 

Als erste Digital-Asset-Management-Software mit Layern wird ACDSee Ultimate 9 ... 2 GB freier Festplattenspeicher. Software. â€¢ MicrosoftÂ® WindowsÂ® 7 (SP1), ...
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Ãœberblick Funktionen Was ist neu? - ACD Systems! 

ist ACDSee 19 perfekt fÃ¼r den praktischen Amateur geeignet. ACDSee 19 ist die auf Effizienz ausgerichtete. LÃ¶sung fÃ¼r Ihre wachsende Fotosammlung.
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WAS IST DIE PDF 

Read and Save Ebook was ist die as PDF for free at Online Ebook Library. ... kind of device,whether its your laptop, Kindle or iPhone, there are more options ...
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Was ist Pyramide eigentlich? 

Sie werden darin ermutigt und gestÃ¤rkt, selbststÃ¤ndig und autonom zu denken, zu handeln und zu lernen. Somit fÃ¶rdert Pyramide die Neugier des Kindes, zu.
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Juniorsoldaten Was perfekt ist! 

Es ist fÃ¼r Kinder von grossem Nutzen, wenn wir ihnen etwas geben, das sie sich ... Stelle den BehÃ¤lter mit GegenstÃ¤nden an einem Ende des Raumes auf und ...
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was ist ischias? - MysteriesNGhostseFiction.com 

Und noch eines, von Michael Pierce aus Irland: â€žIch kann ... Lewis, RA et al., 2015, 'Comparative clinical effectiveness of management strategies for sciatica: ...
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40300 Was ist Extremismus? 

S. 17: Boris Niehaus/Wikimedia Commons (CC BY-SA 4.0; http://de.wikipedia.org/wiki/Datei: ... CC-BY-SA â€“ Creative Commons Attribution-ShareAlike.
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Topfkollekte, was ist das? 

Diese TÃ¶pfe gibt es schon sehr lange. Die Heilsarmee geht damit auf der ganzen Welt zur Weihnachtszeit auf die Strasse, um Geld fÃ¼r Menschen in Not zu ...
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Was ist Corian 

1800/553 252 (Irland). 0800/91 72 72 (Frankreich). 0800/1810018 (Deutschland). 0800/554614 (Schweiz). 800/876750 (Italien). 0800/29 5833 (Ã–sterreich).
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Was ist Muuvit? 

Migros fÃ¼r Schweizer. Schulklassen gratis. Das Programm wird unter anderem auch von Pro luventute und der Ã¼esun dheits- fÃ¶rderung Schweiz unterstÃ¼tzt und ...
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Was ist Polyamorie? - Buch.de 

ISBN (Druck) 978-3-86710-075-5. ISBN (epub) 978-3-86710-078-6. ISBN (mobi) 978-3-86710-020-5. ISBN (pdf) 978-3-86710-021-2. Â© Mirapuri-Verlag, Gauting. Gesamtherstellung: Miraprint Offsetdruck, Gauting. Illustrationen: Anand Buchwald. Cover: Anand B
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Was ist Kunst 

Der Mensch lebt nicht nur die Welt als Symbolik, als Sprache, als Zeichen, sondern ... gelingt durch HÃ¼lle und Maske hindurch den Tiefblick zu erlangen, das ...
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Was ist eigentlich Ehebruch? 

a mich die Themen Scheidung, Ehebruch und die Un- terordnung der Frau in der Kirche (Gemeinden,. Church) seit Monaten beschÃ¤ftigen, habe ich in der Bibel.
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DDM_Insite-Was ist das.indd 

Dierichs Druck+Media GmbH & Co. KG Â· Frankfurter StraÃŸe 168 Â· D-34121 Kassel. Telefon 0561 60280-0 Â· Telefax 0561 60280-222 Â· E-Mail [email protected].
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Was ist eine Lebensgeschichte? 

leistet. Dabei kann es sich um die liebste Oma der Welt handeln, oder jemand, der sein eigenes. Unternehmen gegrÃ¼ndet hat. ... Interview-Tipps. â€¢ Regeln des ...
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DDM_Insite-Was ist das.indd 

Portal zur Optimierung und Straffung der. Produktionsprozesse. Neben der automatisierten DatenÃ¼berprÃ¼fung, einem Korrektur- und Freigabeprozess bietet das.
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Was ist Temperatur? 

den Vorhang des PhÃ¤nomens schauen. Mal sehen, was den MÃ¤nnern in der Sauna noch so einfÃ¤llt. Wenn MÃ¤nner in kleiner Gruppe zusammenhocken, so.
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40300 Was ist Extremismus? 

Linksextremismus. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24. Was ist Linksextremismus? ... Linksextreme Gruppen in Deutschland .
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Was ist Pyramide eigentlich? 

Pyramide aus? Lina ist ein aufgewecktes Kind. ... chen, reformpÃ¤dagogischen Bildungsprogramm fÃ¼r Kinder im Alter von 0 ... wobei ihre Hilfe unentbehrlich ist.
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WAS IST GEOCACHING? UND WAS IST DANN EIN SPIRICACHE? 

http://wien.kjweb.at/spiricache-karte und auf www.opencaching.com eingetragen. ... Ein GPS-GerÃ¤t oder GPS-fÃ¤higes Handy bereitstellen. 5. Den/die ...
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das germanenbild bei caesar und tacitus [v10 

PDF File: Das Germanenbild Bei Caesar Und Tacitus - V10-PDF35362. 1/3. DAS GERMANENBILD BEI CAESAR UND TACITUS. V10-PDF35362 | 2014-09-15 ...
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Anne-Marie Bei uns ist immer was los! 

mehr Kontinente wie Afrika und Australien. Mehr fielen ihm nicht mehr ein. Ich und Malte gingen in die Grundschule in Bedekaspeln. Wir brauchten nur fÃ¼nf ...
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